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Südstadtforum Service und Soziales

Integration gemeinsam gestalten – Beispiele

Nutzergruppen:

� Noris Arbeit gGmbH (NOA), 
Betriebsträger des Südstadtforums und Projektträger

� Kreisjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt
� Arbeiterwohlfahrt, Sachbereich Migration, Jugend und Familie
� Bayerisches Rotes Kreuz
� Stadtmission e.V.
� Verein Chancen e.V.
� Rummelsberger Dienste für junge Menschen gGmbH
� Die Falken 
� Quartiermanagement Galgenhof/Steinbühl
� Agenturfür Zeittausch/Tauschbörse „Gib und Nimm“
� Zentrale Anlaufstelle Pflege ZAPF

Chancen e.V.
Der Verein Chancen hat es sich zum Ziel gesetzt. Arbeitsplätze für 
psychisch kranke Menschen zu schaffen. In diesem Sinne wurden drei
Projekte gestartet, die insgesamt 70 Mitarbeitern einen Arbeitsplatz 
bieten. „Arbeiten ist besser als Krankenhaus!“ Das ist das Motto nach
dem unsere Mitarbeiter ihr Arbeitsleben gestalten.

Bayerisches Rotes Kreuz – Migrationserstberatung
Wir sind eine Anlaufstelle für Neuzuwanderer und alle im Stadtteil an-
sässigen Migranten. Als kompetente Beraterinnen über Fragen zur 
lntegration stehen wir Ihnen mit unserer „Migrationserstberatung“ zur
Seite. Sie erhalten von uns außerdem lnformationen aus dem Netzwerk
„Soziale Südstadt“.

Kreisjugendwerk der AWO
� Offener Kinder- und Jugendtreff
� Jugend — Ehrenamtsarbeit / Sonnentaler Tauschbörse
� Jugendverbandsarbeit

Das Südstadtforum Service und Soziales in der Nürnberger Südstadt ist ein Kooperationsprojekt zwischen sozialen Einrichtungen, freien Trägern,
Initiativen, Vereinen und der städtischen Beschäftigungsgesellschaft Noris Arbeit NOA. In integrierter Form werden vielfältige Angebote für die 
Bewohner des Stadterneuerungsgebietes Galgenhof/Steinbühl bereitgestellt. Der Um- und Neubau des Hauses wurde mit Mitteln der EU-Ziel-2-
Förderung und des Bund-Länder-Programms „Soziale Stadt“ realisiert.

Arbeiterwohlfahrt / Elternbildungsprogramm
Die Programme HIPPY. Opstapje und „PAT — Mit Eltern lernen“ sind Angebote der Elternbildung mit dem
Ziel der frühen Förderung der Kinder. Mit den 3 Programmen können Familien von der Schwangerschaft bis
zur Einschulung versorgt werden. Die Gruppentreffen werden im Südstadtforum durchgeführt.

Zentrale Anlaufstelle Pflege (ZAPF)
Wir informieren neutral zu allen Fragen der Pflege und zu Hilfen im Alter. ZAPF ermittelt den individuellen 
Versorgungsbedarf, zeigt die Versorgungsmöglichkeiten, vermittelt zu Diensten, Einrichtungen oder 
Beratungsstellen, unterstützt bei der Entscheidungsfindung und bietet im Einzelfall Hilfestellung an.
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Die Angebote sind auf verschie-
dene Zielgruppen zugeschnitten
und umfassen z.B. Hilfen für
Schüler/Jugendliche (Bewerbung,
qualifizierender Hauptschulab-
schluss, Hausaufgabenhilfe), Be-
schäftigungsangebote und Berufs-
qualifizierung für arbeitslose 
Jugendliche und Erwachsene, ein
Fundbüro, einen Gebrauchtmöbel-
laden, eine Fahrradwerkstatt mit
Laden, Bildungsangebote (Um-
gang mit PC, Internet, Sprach-
kurse), Beratung von Aussiedlern
und Migranten, Familienangebote,
offener Kindertreff und Räume als
Treffpunkt für Initiativen, Vereine
und Seniorenarbeit.

Rummelsberger Dienste für 
junge Menschen gGmbH

Ein Angebot für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 9-15 Jahren. Die
gemeinsamen Gruppenstunden fin-
den wöchentlich statt. Sie machen
Spaß, ermöglichen ein positives
Gruppenerlebnis und fördern 
Soziales Lernen. Angeboten wer-
den außerdem individuelle Förde-
rung, Fördergruppen, Eltern- und
Netzwerkarbeit.

Stadtwacht Süd

Im Dienst der Bürger

� informieren
� beraten
� helfen

Integratives Beschäftigungs-
und Qualifizierungsprojekt
„Südstadtforum Service und 
Soziales“ (IBQ)

BauIiche UmgestaItung der Ge-
meinbedarfseinrichtung „Südstadt-
forum Service und SoziaIes“ mit 
begleitender Oualifizierung der 
Mitarbeiter.

QUAPO - Qualibegleitende 
Hilfen und Ausbildungsplatz-
offensive

Schülerinnen und Schüler von drei
Südstadt-Hauptschulen werden
beim Erwerb des Qualifizierten
Hauptschulabschlusses unterstützt.

Quartiermanagement

Seit Oktober 2001 wirkt es als 
Initiator und Motor von Projekten
im Stadtteil, sorgt für die Ver-
netzung der verschiedenen 
Projektträger und die Aktivierung
der Bewohner, sich für die Ent-
wicklung ihres Stadtteils einzu-
setzen.

Stadtmission e.V.

Chancen für junge Menschen
Die Stadtmission Nürnberg bietet
Schulförderkurse und Starthilfen
für junge Menschen an.

Migrationsberatung
Die Stadtmission Nürnberg berät
ausländische Mitbürger/-innen,
Asylbewerber/-innen und Flücht-
linge.

Fahrradwerkstatt

� Reparatur-Service
� Fahrradzubehör
� Neu- und Gebrauchträder

NOA-Laden

Neue und gebrauchte
� Möbel
� Haushaltsgeräte
� Fahrräder

Bewerbungszentrum

Individuelle Beratung, 
Erarbeitung einer persönlichen
Bewerbungsstrategie,
Erstellung der Bewerbungs-
mappe,
Nutzung der vorhandenen 
PC-Technik

Beschäftigung und Qualifizierung

Beratung für Aussiedler und Migranten

Berufsvorbereitung für Jugendliche

Quartiermanagement mit Stadtteilladen

Qualifizierung und Wiedereingliederung 

psychisch KrankerSoziale Gruppenarbeit

Kinder- und Jugendarbeit
Senioren-Netzwerk Südstadt

Tauschbörse

Weitere Informationen & Kontakte:

Stadt Nürnberg 

Amt für Wohnen und Stadterneuerung

Frau Barbara Schatz

Marienstraße 6, 90402 Nürnberg

Telefon: 0911 / 231-2157, Fax: 0911 / 231-7245

E-Mail: barbara.schatz@stadt.nuernberg.de


